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Maisversuch Trautenfels 2019 
 

Standort: Trautenfels   
Bodentyp: Kalkfreie Felsbraunerde  
Klima: 7,0°C Jahresdurchschnittstemperatur, 1000 mm Jahresniederschlag  
Aussaat: 08.05.2019   
Ernte: 30.10.2019   
Vorfrucht: Wintergetreide 
Versuchsanlage: Exakt-Parzellenversuch 
Beikrautregulierung: Blindstriegeln, Striegel, Hacke 
Versuchsbetreuung: HBLFA Raumberg-Gumpenstein 
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Dieser Silomaisversuch wurde am 8. Mai angebaut. Wegen der nachfolgenden kalt-feuchten Witterung 
dauerte es rund 3 Wochen bis zum Aufgang der Pflanzen. Die weitere Entwicklung erfolgte mit Ausnahme 
einer mittleren Verunkrautung ohne Probleme. Gegen Ende des Versuches waren Vogelschwärme im 
Maisacker zu sehen, die teilweise auch Schäden an den Kolben verursachten. Ende September wurde 
der Versuch geerntet, der auf diesem Standort doch sehr gute Ergebnisse brachte. Der durchschnittliche 
Frischmasse-Ertrag liegt bei knapp 50.000 kg/ha, jener für die Trockenmasse bei 17.600 kg/ha. 
Als beste Sorte schnitt Rancador mit mehr als 20.100 kg/ha, gefolgt von Figaro mit 18.750 kg/ha 
und Amanova mit 18.560 kg/ha. Der Trockenmasse-Gehalt in der Gesamtpflanze liegt im Schnitt bei 35,6 %; 
der Kolbenanteil beträgt mit Ausnahme der Sorte Filmeneo immer mehr als 60 %. Der Kolbentrockenmasse-
Ertrag macht im Schnitt 10.800 kg/ha aus, wobei ebenfalls die Sorte Rancador an erster Stelle mit knapp 
12.700 kg/ha liegt. Bei der Wuchshöhe sind die Maissorten in Trautenfels etwas höher als die Sorten in 
Lambach, der Mittelwert beträgt 254 cm. 
 


